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Freitag, 19. März 2021

AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeisterin Daniela Paletta

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger!  

Landtagswahl 2021   
Am letzten Sonntag fand die Landtags-
wahl für unser Land Baden-Württem-
berg statt. Die Wahlbeteiligung in Bibe-
rach lag bei 69,08 %. 
Ich freue mich über diese hohe Wahlbeteiligung. Die Tatsa-
che, dass so viele Wählerinnen und Wähler von ihrem Wahl-
recht Gebrauch gemacht haben, zeigt ein großes politi-
sches Interesse. Vielen Dank für die Abgabe Ihrer Stimme!  
Ein weiteres herzliches Dankeschön geht außerdem an alle 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für ihren Dienst, sowie an 
die Mitglieder unseres DRK-Ortsvereins, die am Samstag 
vor der Wahl zur Testung unserer Wahlhelferinnen und -hel-
fer im Einsatz waren.  
Die Wahlergebnisse unserer Gemeinde haben wir im amt-
lichen Teil für Sie abgedruckt. 
 
Gemeinsames kommunales Testcenter  
in der Schwarzwaldhalle  
in Zell/Unterharmersbach 
Bund und Länder haben mit Wirkung zum 8. März be-
schlossen, dass sich jeder Bürger einmal pro Woche kos-
tenlos auf Corona testen lassen kann. Corona-Schnelltests 
können dabei helfen, symptomfreie aber infizierte Perso-
nen schneller zu identifizieren, um weitere Ansteckungen 
zu verhindern. Deutschlandweit wurden und werden in zahl-
reichen Städten und Gemeinden nun Teststationen einge-
richtet. Auch wir sind ab sofort mit dabei !  
Gestern ist das neue kommunale Testcenter unserer Ge-
meinde gemeinsam mit den Talgemeinden Zell a. H., Ober-
harmersbach und Nordrach in der Schwarzwaldhalle in 
Zell/Unterharmersbach an den Start gegangen.  
Der zentrale gut erreichbare Standort bietet die ideale  
Lage, um alle beteiligten Gemeinden zu bedienen.  
Von nun an können sich hier Personen ab 16 Jahren, unter 
vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
07835/6369-11 (Mo. – Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr), kosten-
frei testen lassen.  
Es wird um Ihr Verständnis gebeten, wenn nicht sofort alle 
Testwünsche befriedigt werden können. Der kostenlose 

Schnelltest sollte deshalb vorerst möglichst nur dann in An-
spruch genommen werden, wenn dieser dringend benötigt 
wird (z. B. für einen Besuch bei einer Person, die zur Risiko-
gruppe zählt). Bitte bedenken Sie: Auch ohne Schnelltest 
können Sie mit Abstand, Maske und Händehygiene die  
Ansteckungsgefahr nahezu ausschließen!  
Ohne die Vor-Ort engagierten Ärzte, Apotheker, Hilfsorgani-
sationen und weiteren ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer wäre die logistische Herausforderung eines kommuna-
len Testcenters nicht zu stemmen.  
Auch von unserer Gemeinde sind ehrenamtlich Engagierte 
tätig. Unter anderem haben sich Mitglieder unseres THW- 
und DRK-Ortsvereins sowie einige Alterskameraden unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr zur Unterstützung bereit erklärt.  
Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an alle Mitwirkenden !! 
Weitere ehrenamtliche Helferinnen und Helfer können sich 
jederzeit gerne melden.  
Ich freue mich über die gelungene interkommunale Lösung 
und die kooperative Zusammenarbeit – Gemeinsam sind 
wir stark! 

 

Impf-Interessiertenliste für Über-80-Jährige 
für kurzfristig freigewordene Termine 
Seit letzter Woche besteht für Einwohnerinnen und Einwoh-
ner über 80 Jahren die Möglichkeit, sich bei uns in eine Impf-
Interessiertenliste für kurzfristig freigewordene Termine regis-
trieren zu lassen. In Biberach gehören knapp 300 Einwohne-
rinnen und Einwohner diesem Personenkreis an. Das Ange-
bot ist sehr gut angelaufen. Wir haben bereits einige Termine 
vermitteln können und viele positive Rückmeldungen erhal-
ten. Sofern auch Sie zu dieser Altersgruppe zählen, zeitlich 
flexibel sind und auf einen Impftermin warten, können Sie 
sich weiterhin gerne unter der Telefonnummer 07835/ 
6365-43 eintragen lassen. Alle näheren Informationen finden 
Sie in unserem amtlichen Teil dieses Amtsblattes. 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein schönes und erholsames Woche-
nende. 
 
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!    
Ihre   
Daniela Paletta,  
Bürgermeisterin

»Ein starkes 

Stück Heimat«
 »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a. H., Biberach, Nordrach und OberharmersbachHeimatzeitung seit 1897
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Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de

Bürgermeisterin Daniela Paletta                               Tel. 63 65-10 
     daniela.paletta@biberach-baden.de 
Sekretariat Nadine Kollmer                              Tel. 63 65-19 
     nadine.kollmer@biberach-baden.de 
     Juana Kienzle (vorm.)                    Tel. 6365-12 
     juana.kienzle@biberach-baden.de 
Bürgerservice/Bauen Matthias Becker                             Tel. 63 65-31 
     matthias.becker@biberach-baden.de 
Bürgerservice                                                                                       (Fax 63 65 30) 
Hauptamt, Standesamt, Rente, Ordnungsamt, Tourist Info, 
Einwohnermeldeamt, Personalausweise/Pässe, Fundbüro, Soziales 
     Rosalinde Hengstler                       Tel. 63 65-44 
     rosalinde.hengstler@biberach-baden.de 
     Claudia Moser                               Tel. 63 65-45 
     claudia.moser@biberach-baden.de 
     Heike Jogerst                                 Tel. 6365-42 
     heike.jogerst@biberach-baden.de 
     Anna Vetterle                                Tel. 6365-41 
     anna.vetterle@biberach-baden.de 
     Susanne Brückner                          Tel. 6365-11 
     susanne.brueckner@biberach-baden.de  
Amtsblatt amtsblatt@biberach-baden.de 
Bauen/Einsichtstelle Grundbuch (Fax 63 65 20) 
     Christine Wieland (vorm.)             Tel. 63 65-33 
     christine.wieland@biberach-baden.de 
     Heike Hutter (vorm.)                      Tel. 6365-34 
     heike.hutter@biberach-baden.de 

Finanzen Nicolas Isenmann                            Tel. 63 65-24 
     nicolas.isenmann@biberach-baden.de 
Personalstelle, Veranlagungsstelle, Steueramt, Kasse 
     Martina Bauer                               Tel. 63 65-23 
     martina.bauer@biberach-baden.de 
     Carola Welle                                  Tel. 63 65-21 
     carola.welle@biberach-baden.de 
     Anna-Maria Ringwald             Tel. 6365-22 
     anna-maria.ringwald@biberach-baden.de 

 
 
TECHNISCHE BETRIEBE 

Gemeindebauhof/ bauhof@biberach-baden.de                Tel. 81 44 
Wasserversorgung oder über Handy                       01 71/6 84 05 27 
Waldterrassenbad freibad@biberach-baden.de                Tel. 84 30 

 
ORTSVERWALTUNG PRINZBACH 
Ortsvorsteher Klaus Beck:  Sprechstunden: Donnerstags von 19 bis 20 
Uhr im Rathaus Prinzbach und nach Vereinbarung, Tel. 07835/3317.  

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach 
     Feuerwehrhaus,  
     Brucherstr. 14a, 77781 Biberach, 
     Tel. 0 78 35/63 19 10, Fax 0 78 35/63 19 30, 
     E-Mail: Feuerwehr@Biberach-Baden.de 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach 
     Feuerwehrhaus 
     Tel. 0 78 35/63 18 99, Fax 0 78 35/63 19 58, 
     E-Mail: Feuerwehr.Prinzbach@Biberach-Baden.de 

 

TECHNISCHES HILFSWERK 

     Ortsverband Biberach/Baden, Schmelzhöfestr. 1, 
77781 Biberach, Tel. 0 78 35/5020,  
Fax 0 78 35/ 5030, E-Mail: ov-biberach-bd@thw.de, 
www.thw-biberach.de

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS 
Leiterin: Verena Steiger, Mühlgartenstr. 1, 77781 Biberach, Tel. 56 72,  
E-Mail: Kiga.St.Blasius@se-zell.de, www.kiga-st-blasius-biberach.de 
 
KATH. KINDERGARTEN ST. BARBARA 
Leiterin: Lisa Fautz, Friedenstr. 42a, 77781 Biberach                 Tel. 75 83 
E-Mail: kiga-st.barbara@gmx.de, www.kiga-st-barbara-biberach.de 
 
FREIER AKTIVER NATURKINDERGARTEN BIBERACH 
Leiterin: Anna Hättig, Rebhalde 11, 77781 Biberach               Tel. 21 79 97 0 
E-Mail: info@naturkindergarten-biberach.de, www.naturkindergarten- 
biberach.de 
 
KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE BIBERACH GMBH 
Leiterin: Edeltraud Seiler, Friedenstr. 44b, 77781 Biber ach      Tel. 5 47 93 88 
E-Mail: info@fliegerkiste-biberach.de, www.fliegerkiste-biberach.de 
 
GRUNDSCHULE BIBERACH 
Rektorin: Alexandra Maginot 
Friedenstraße 42, 77781 Biberach, Fax: 54 92 44                         Tel.: 70 10 
E-Mail: poststelle@gsbiberach.schule.bwl.de. www.gsbiberach.og.schule-bw.de 
Kernzeitbetreuung: Tel. 0 78 35/6 30 99 42,  
E-Mail: kernzeit-gsbiberach@t-online.de 
 
LERNZENTRUM KINZIGTAL 
In der Grundschule,  
E-Mail: organisation@lernzentrum-kinzigtal.de, www.lernzentrum-kinzigtal.de 
 
FORSTREVIER BIBERACH-PRINZBACH (Privat- und Gemeindewald) 
Christoph Müller, Mobil 0162/253 57 26 
E-Mail: christoph.mueller@ortenaukreis.de   
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Alexander Jungmann, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Wasserstraße 15, 77749 Hohberg, Tel. 0 78 08/91 48 85 5  
E-Mail: schornsteinfeger.jungmann@gmx.de  
FÜR BAUHERREN UND PLANER 
Untere Baurechtsbehörde Zell a. H. 
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12.30 Uhr 
Do.nachmittag 14.00 – 18.00 Uhr  (Mi. geschlossen) 
(Baurechtsamt in Zell a.  H. im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG, (Zi. 8),  
Tel.: 0 78 35/63 69-43, per E-Mail lehmann@zell.de  
GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN 
Amtsgericht Achern 
Grundbuchamt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67 33-402 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, www.amtsgericht-achern.de 
Grundbucheinsichtsstelle siehe auch Bürgerservice/Bauen  
ENERGIEBERATUNG/INFORMATION 
Ortenauer Energieagentur GmbH  (1. Beratung kostenlos) 
Okenstr. 23a, 77652 Offenburg, Tel. 0781/924619-0, Fax 0781/924619-20 
info@ortenauer-energieagentur.de, www.ortenauer-energieagentur.de      
ABWASSERZWECKVERBAND  
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL 
Verbandskläranlage Biberach, Grün 1, 77781 Biberach, Tel. 07835/6340-0,  
E-Mail: info@azv-kinzig.de, www.azv-kinzig.de  
OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH 
Mühlgartenstr. 1 (unter dem St. Blasius-Kindergarten), 77781 Biberach, 
Tel. 0 78 35/54 77 72, E-Mail: jugend@biberach-baden.de

Bürgerservice Gemeinde Biberach
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.                                      08.30 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag (langer Dienstleistungstag)    08.30 bis 18.30 Uhr

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de



AAbbffaall ll --AAbbffuuhhrr tteerrmmiinnee

Samstag, 27.03.2021 Grüne Tonne  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit.  
Sperrmüllabfuhr 
Den Sperrmülltermin finden Sie wie gewohnt im Abfallabfuhrkalender.  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass auf der 
Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ 
Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr 
 

Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und Be -
seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall beraterteam 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781 805-9600,  
-9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.
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Impf-Interessiertenliste für Über-80-Jährige 
für kurzfristig freigewordene Termine 
Das Landratsamt Ortenaukreis hat die Städte und Gemeinden 
darüber informiert, dass in den Impfzentren Offenburg und 
Lahr jeden Tag viele gebuchte Impftermine ohne Absage nicht 
wahrgenommen werden. Viele Impfdosen können dadurch lei-
der nicht verimpft werden.   
Damit kurzfristig freigewordene Impftermine genutzt werden 
können, wurden die Städte und Gemeinden um Hilfe gebeten… 
Gerne unterstützt die Gemeinde Biberach den Ortenaukreis 
bei diesem Hilferuf !  
Wir erstellen Listen mit impfwilligen Einwohnern (Ü-80), die 
kurzfristig einen Impftermin wahrnehmen können und wol-
len.  
Folgende Bestimmungen gilt es zu beachten: 
• Das Angebot ist an Einwohnerinnen und Einwohner über  

80 Jahre gerichtet, die 
    – bisher keinen Impftermin erhalten haben, 
    – zeitlich flexibel sind (bei Anruf findet der erste Impftermin 

am darauffolgenden Tag statt, auch für den Zweitermin be-
steht keine Wahlmöglichkeit), 

    – mobil sind (wenn Sie nicht mobil sind, versuchen wir Sie zu 
unterstützen). 

• Es gibt keine Wahlmöglichkeit des Impfstoffes. 
• Die Zweitimpfung findet genau drei Wochen nach dem Erst-

termin statt und wird zugewiesen.  
Sofern Sie an der Aufnahme in diese Liste interessiert sind, 
wenden Sie sich bitte an folgende Telefonnummer: 07835/ 
6365-43  
Folgende Angaben werden benötigt:  
• Name 
• Anschrift 
• Geburtsdatum 
• Telefonnummer bzw. E-Mail-Adresse 
• Auskunft zur Mobilität  
Sobald uns der Ortenaukreis freie Impfkapazitäten mitteilt,  
werden Sie umgehend kontaktiert und erhalten alle weiteren  
Informationen.  
 
Gemeindeverwaltung Biberach 
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AAuuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

 

  01 Biberach 02 Biberach 03 Prinzbach 04 Briefwahl Gesamtgemeinde 
Wahlberechtigte 
insgesamt 

1.129 1.414 322 - 2.865 

...davon mit 
Wahlschein  

453 540 77 - 1.070 

...davon ohne 
Wahlschein 

676 874 245 - 1.795 

Abgegebene 
Stimmen  

316 468 174 1.021 1.979 

Wahlbeteiligung 
in % 

    69,08 % 

gültige Stimmen 310 465 171 1.016 1.962 

ungültige 
Stimmen 

6 3 3 5 17 

 
 

  01 Biberach 02 Biberach  03 Prinzbach 04 Briefwahl Gesamtgemeinde 
GRÜNE 95 142 48 357 642 = 32,72% 

CDU 80 99 74 310 563 = 28,7% 

AfD 41 68 9 43 161 = 8,21% 

SPD 23 37 10 85 155 = 7,9% 

FDP 26 54 18 107 205 = 10,45% 

DIE LINKE 12 10 1 26 49 = 2,5% 

ÖDP 0 1 1 8 10 = 0,51% 

Die PARTEI 8 7 1 21 37 = 1,89% 

FREIE WÄHLER 17 18 4 35 74 = 3,77% 

dieBasis 5 19 1 12 37 = 1,89% 

KlimalisteBW 2 5 1 7 15 = 0,76% 

W2020 1 5 3 5 14 = 0,71% 
 

Landtagswahl 2021 –  
Wahlergebnisse der Gemeinde Biberach  
mit dem Ortsteil Prinzbach

Fundsachen  
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,   
das Rathaus Biberach, die Ortsverwaltung Prinzbach, sowie 
der Bauhof der Gemeinde Biberach bleiben bis auf Weiteres 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde sind jedoch wie gewohnt über E-Mail und Telefon zu 
den üblichen Zeiten erreichbar.   
Für wichtige Anliegen, die keinen zeitlichen Aufschub dulden 
werden nach telefonischer oder schriftlicher Absprache 
 individuelle Termine vereinbart. Ein Zutritt ist grundsätzlich 
nur mit einer medizinischen Maske oder FFP-2/KN95-7N95-
Maske gestattet.  
Die wichtigsten Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Biberach: www.biberach-baden.de  
Gerne können Sie sich per E-Mail oder telefonisch melden: 
Telefon:        07835/6365-0 
E-Mail:          rathaus@biberach-baden.de  
Der Bauhof der Gemeinde Biberach ist weiterhin in dringen-
den Fällen über das Bereitschaftshandy erreichbar.  
Telefon:        0171/6840527  
Die Schließungen sind einschneidende Maßnahmen, die je-
doch aufgrund der aktuellen Entwicklungen erforderlich sind. 
Ziel ist es, den weiteren Infektionsverlauf zu verlangsamen.   
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese unumgänglichen 
Maßnahmen.   
Mit freundlichen Grüßen  
Daniela Paletta, Bürgermeisterin



Tourist-Information 
Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Museum Kettererhaus  
Das Museum ist in der Winterpause.  
Die neue Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2021. 
 
Minigolf Biberach 
Der Spielbetrieb ist in der Winterpause.  
Die neue Saison beginnt voraussichtlich im April 2021. 
 
In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                      (Verkaufspreis:  1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienregion Brandenkopf/Gengenbach   (Verkaufspreis:  6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal    (OVP:  6,90 €) (Aktionspreis:  2,00 €) 
• Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« – 

E-Bike- und Tourenradstrecke                                              (Verkaufspreis:  7,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                         (Verkaufspreis:  4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps in einer Sammelmappe für 2,00 € 

erhältlich. Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft 
Mittlerer Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl. Wegbeschreibung  
und Kartenmaterial                                                                (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtal-Radweg für alle                                   (Verkaufspreis:  1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                   (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                  (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                               (Verkaufspreis:  2,00 €) 
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln 
                                                      (kleine Packung: 10,00 €, große Packung: 15,00 €) 
Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli 
•  Flyer »Hier liegt das Gute so nah« – Hofgüter und Erzeuger in Biberach u. Prinzbach 
•  Historischer Rundweg – »Zu Fuß durch Biberachs Geschichte« 
•  Wanderflyer »Prinzbacher Rundwanderwege« 
•  Verschiedene Flyer: Wandertipps, Kinzigtalradweg, Mountainbikestrecken und 

vieles mehr!
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Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 

Abholservice  
– Sie reservieren über unsere Webseite 

(www.bibkat.de/BGX429059/) bis zu 8 verschiedene Medien  
   Dazu brauchen Sie Ihre Lesernummer und Ihr Passwort. Das 

Passwort setzt sich standartmäßig aus den ersten drei Buchsta-
ben des Nachnamens und dem kompletten Geburtsdatum zu-
sammen: z.B. für »Otto Müller«, geboren am »15. Februar 1965« 
wäre dies »Mül15.02.1965«.  

– Zu den gewohnten Öffnungszeiten (Mittwoch und Freitag: 16.00 
bis 17.00 Uhr und Sonntag: 11.00 bis 11.30 Uhr) reichen wir Ihnen 
die reservierten Bücher, CD’s oder Tonies durchs Fenster nach 
draußen bzw. nehmen zurückgebrachte entgegen 

– Oder Sie rufen uns zu den Öffnungszeiten direkt in der Bücherei 
an und geben Ihre Bestellung durch (Tel. 07835/ 426 58 20).  
Am Telefon helfen wir Ihnen auch gerne weiter, wenn Sie Ihre  
Lesernummer nicht wissen oder sonst Fragen haben. 

– Ab sofort werden wir wieder Gebühren für die Bücher verlangen, 
die länger als die Ausleihfrist nicht zurückgegeben werden.  

Wir hoffen, dass die veränderte Situation es uns bald ermöglicht, 
die Bücherei wieder in gewohnter Art zu öffnen. Bis dahin freuen 
wir uns über einen Austausch an unserem Fenster.  
Es grüßt Sie 
das Team der Bücherei Biberach

Jugendtreff Biberach 
Aufgrund der aktuellen Lage vorüber -
gehend geschlossen!  
Wir bitten um Beachtung.

»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus)  

Sprechstunden: Montag:    10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr  

Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele  
Telefon: 07835 / 63 48 428, mobil: 0151 / 72 42 43 08 
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de  
Fahrer für (kurzfristige) Fahrten zum Impfzentrum  
nach Offenburg oder Lahr gesucht   
Der Verein Hilfe von Haus zu Haus sucht Personen, die die 
Möglichkeit haben, Personen mit Impftermin zum Impfzentrum 
nach Offenburg oder Lahr zu fahren. Die Terminvergabe erfolgt 
in einigen Fällen sehr kurzfristig, weshalb eine gewisse Flexibi-
lität notwendig ist. Bei Interesse bzw. zur Klärung weiterer Fra-
gen wenden Sie sich bitte über die oben genannten Kontaktda-
ten beim Verein (bevorzugt über E-Mail). Vielen Dank. 

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen  
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen 

Bekannt machungen« ab Seite 25!

 
Vollsperrung im Laubenweg 
Auf Grund von Bauarbeiten kommt es vom 22.03.2021 bis 
01.04.2021 (6 Tage im Zeitraum) und vom 25.05.2021 bis 
28.05.2021 zu einer Vollsperrung im Laubenweg (Höhe 
Haus Nr. 9). Eine Umleitung entfällt.  
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um  
Beachtung und Verständnis für die Beeinträchtigungen. 
Vielen Dank.  
Bürgermeisteramt Biberach

»QR Code« der Homepage der Gemeinde Biberach 
Damit Sie ohne langes Suchen die 
Homepage der Gemeinde  Biberach 
besuchen können, finden Sie hier 
einen sog. »QR Code«.   
Mit nur einem Schritt erfahren  
Sie alles Wissenswerte über die Ge-
meinde Biberach. Um diesen »QR 
Code« zu scannen müssen Sie eine 
sog. »QR Code-App« auf Ihrem 
Smartphone, Tablet, etc. installie-
ren und dann einfach die Kamera an den »QR Code« halten. 



FV Biberach e.V. 
Jugendabteilung – 
Vorankündigung: Altpapier-
sammlung  

Liebe Biberacherinnen und Biberacher,   
am Samstag, den 24.04.2021, ist es wieder soweit. Die Jugend-
abteilung des FVB sammelt Altpapier und bittet Sie schon 
jetzt, fleißig alte Zeitungen, Prospekte, Kataloge, etc. zu sam-
meln, um den Verein mit Ihrer Papierspende zu unterstützen. 
Wir sagen im Voraus schon Dankeschön.   
Mit sportlichen Grüßen  
Jugendabteilung des FVB 
  

Schwarzwaldverein Biberach/Bd. 
Absage Wanderung am Rhein  

Die im Wanderprogramm des Schwarzwaldver-
ein Biberach geplante Wanderung am Sonntag, 
den 21. März 2021, auf dem »Auen-Wildnis-
pfad« am Rhein bei Neuried wird auf Grund 
der Wetterlage und der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden.   

Die Vorstandschaft des SWV Biberach  

Kinder-Rätselwanderung, 02. –11.04.2021  
Liebe Kinder, 
leider können wir wegen dem Corona-Virus keine gemeinsame 
Osterwanderung machen. Aber gegen die Langeweile in den 
Osterferien haben wir uns eine Rätselwanderung für Euch ein-
fallen lassen. 

VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 
BBiibbeerraacchh

Angebot Abhol- und Lieferservice  
Liebe Gastronomen und Direktvermarkter  
in Biberach und Prinzbach,  
auch weiterhin besteht für Sie die Möglichkeit, Ihr Abhol- und 
Lieferangebot kostenlos im Amtsblatt, auf unserer Homepage 
sowie auch auf weiteren Internetplattformen übergeordneter 
Tourismusverbänden zu bewerben.   
Falls Sie Interesse daran haben, können Sie uns Ihr Angebot 
gerne mitteilen: per E-Mail tourist-info@biberach-baden.de 
oder auch telefonisch unter Tel. 07835 / 6365-11.   
Um die Übersicht möglichst aktuell zu halten, bitten wir darum, 
auch stets Änderungen mitzuteilen. Vielen Dank.  
Tourist-Info, 
Gemeindeverwaltung Biberach 

Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 20.03.2021 bis 29.03.2021

Was 
Wann 
Wo? 

Sa., 20.03.2021 – ABGESAGT – 
Biberacher Fahrzeugbasar. Elternbeirat Grundschule Biberach, Aula 
Grundschule 

 
Sa., 20.03.2021 – ABGESAGT – 
Frühjahrskonzert. Musikverein Biberach e.V., Sport- und Festhalle 

 
So., 21.03.2021 – ABGESAGT – 
Wanderung. Wanderstrecke: Auenwildnispfad bei Neuried, Schwarz-
waldverein Ortsgruppe Biberach 

 
Fr., 26.03.2021 – ABGESAGT – 
Narrenkeller geöffnet. Narrenzunft Biberach, Narrenkeller im Museum 
Kettererhaus 
 
So., 28.03.2021 – ABGESAGT – 
Ostermarkt. Wirtschaftsstandort Biberach (WSB), Neue Ortsmitte 
 
Mo., 29.03.2021, 19.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates. Gemeinde Biberach, Alte  
Fabrik, Rietsche-Saal
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Abhol- und Lieferservice der  
Biberacher Gastronomie 
 

■ Badischer Hof, Prinzbach 
Abholung und Lieferservice für eingekochte und warme Speisen. Liefer-
dienst nur für eingekochte Speisen möglich. Alle Infos auf der Homepa-
ge www.badischer-hof.de.  
Bestellung telefonisch 07835/6360 oder  
per E-Mail: info@badischer-hof.de 
 

■ City Pizza Döner 
Abholung von Speisen täglich (Ausnahme: Dienstag Ruhetag):  
von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 23.00 Uhr  
sowie samstags von 10.00 bis 23.00 Uhr möglich.  
Bestellung telefonisch 07835/6318918 und 07835/4218898 
 

■ Gasthaus Kreuz (www.kreuz-biberach.de) 
Abholung von Speisen möglich:  
Montag bis Samstag (Ausnahme: Mittwoch Ruhetag): von 17.00 bis 19.30 Uhr  
Sonn- und Feiertag: von 11.00 bis 14.00 Uhr sowie von 17.00 bis 19.30 Uhr. 
Bestellung telefonisch 07835/549250.    
 

■ Gasthof Linde (www.linde-biberach.de) 
Abholung von Speisen: Samstag und Sonntag von 11.30 bis 14.00 Uhr und 
17.00 bis 20.00 Uhr möglich. Bestellung telefonisch 07835 /3333 
 

■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de) 
Abholung Freitag, Samstag und Sonntag.  
Abholung nach Absprache und nur auf Vorbestellung. Barzahlung oder 
EC-Zahlung (ab 20 €) möglich.  
Bestellung telefonisch 07835/63990 
 

■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach (www.kreuz-prinzbach.de) 
Abholung von warmen, eingekochten und vakuumierten Speisen möglich: 
Alle Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de 
Bestellung telefonisch 07835/426420, per WhatsApp 0151/62510082 
oder per E-Mail info@kreuz-prinzbach.de 
 

■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein 
Abholung von Speisen von Dienstag bis Sonntag ab 16.30 Uhr möglich.  
Bestellung telefonisch 07835/8662 
 

(Stand: 14.01.2020)



AAuuss  ddeenn  NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn

Skiclub Berghaupten  
Skigymnastik goes online 
22.03.2021, 19:00 Uhr 
Die aktuellen Termine findet ihr auf unserer Homepage  
Ski-Club-Mitglieder treffen sich im Internet. Um 19.00 Uhr, 
wie gewohnt. Wer teilnehmen möchte, schickt bitte eine  
E-Mail an: vorstand@skiclub-berghaupten.de. Wir schicken 
Euch dann die Einladung zur Online Skigymnastik zu. Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer. (Bitte den Link jede Woche 
neu anfordern. Alte Links funktionieren nicht mehr.) 
 
Ostergeschenk?  
Schaut mal in unseren SCB-Shop auf unserer Homepage. Die 
neue Lieferung Ski-Club-Hals-/Multifunktionstücher ist einge-
troffen.  
 
www.skiclub-berghaupten.de 
 
 

Berg- u. Wanderfreunde Schwaibach 
Programm 
 
19. März     Die geplante Jahreshauptversammlung wird auf-

grund der Pandemie verschoben. Ein neuer Ter-
min wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

 
9. – 11. Juli  Alpentour in den Lechtaler Alpen mit dem Voge-

senverein Obernai  
                  Achtung: Die Tour war ursprünglich vom 16. – 

18.7.2021 geplant.  
                  Übernachtet wird auf der Ansbacher und Leutkir-

cher Hütte, max. 20 Teilnehmer (10 aus Obernai, 
10 aus Gengenbach (Bergler), gute Kondition u. 
Ausdauer erforderlich, Tourenführer Alfons 
Rösch. Anmeldung bis 15.06.2021 bei Wolfgang 
Welle, Tel. 0162/7096407 oder immowelle@ 
gmx.de. Die Durchführung hängt natürlich von 
der aktuellen Corona-Situation im Juli ab. 
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Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 

Wirtschaftsministerium schreibt  
Innovationspreis des Landes aus 

„In diesen herausfordernden Zeiten ist es für unsere Unternehmen 
 wichtiger denn je, innovative Ideen voranzutreiben, umzusetzen und auf 
den Markt zu bringen. Gerade unsere zahlreichen kleinen und mittleren 
Unternehmen im Land haben großes Innovationspotential und tragen 
mit ihrer Kreativität und ihrem Mut zu Veränderungen maßgeblich zur 
Stärkung des Wirtschaftsstandorts Baden-Württemberg bei. Diesen 
hervorragenden Beispielen für Innovationen wollen wir auch in diesem 
Jahr wieder eine Bühne geben“, sagte Wirtschaftsministerin Dr.  
Nicole Hoffmeister-Kraut anlässlich des Starts der diesjährigen Aus-
schreibung. 
 
Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg (Dr.-Rudolf-
Eberle-Preis) werden unkonventionelle, technologieoffene Ideen und 
deren Umsetzung für innovative Produkte, Verfahren oder Dienstleistun-
gen mittelständischer Unternehmen geehrt. Baden-Württemberg steht 
bei den Investitionen für Forschung und Entwicklung (FuE) mit 27,9 Milli-
arden Euro deutschlandweit an der Spitze. Knapp 84 Prozent davon 
wird allein durch die Wirtschaft des Landes erbracht. Die Unternehmen 
des Landes stemmen gut ein Drittel der bundesweiten FuE-Ausgaben 
der Wirtschaft. 
 
Der Innovationspreis des Landes wird in diesem Jahr bereits zum 37. 
Mal verliehen und steht damit in einer langen Tradition. Er ist mit insge-
samt 50.000 Euro dotiert und dem früheren Wirtschaftsminister Dr. Ru-
dolf Eberle (1926 –1984) gewidmet. Mit dem Preis werden seit 1985 klei-
ne und mittlere Unternehmen für beispielhafte Leistungen bei der Ent-
wicklung neuer Produkte und technischer Verfahren oder bei der An-
wendung moderner Technologien ausgezeichnet. 
 
Ergänzend dazu lobt die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft wieder einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro aus, der an ein 
junges Unternehmen vergeben werden soll. 
 
Weitere Informationen 
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2021 über das Online-Be -
werbungsportal eingereicht werden. An dem Wettbewerb können teil-
nehmen: 
 
• Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten, 
• mit einem Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro und 
• mit Sitz in Baden-Württemberg. 
 
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer 
unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise werden am 16. November 2021 feierlich im Rah-
men einer öffentlichen Preisverleihung verliehen. 
 
Weitere Informationen zum Wettbewerb, die Ausschreibungsunterlagen 
mit den Kriterien sowie den Link zur Online-Bewerbung gibt es im Inter-
net oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Patent- und Markenzentrum Baden-Württemberg beim Regierungsprä-
sidium Stuttgart. 
 
Einen Rückblick auf die Online-Preisverleihung 2020 und die Preisträge-
rinnen und -träger der Vorjahre sowie weitere Informationen finden Sie 
unter: www.innovationspreis-bw.de

Allgemeine  
Bekanntmachungen

Der Startpunkt ist an unserem schönen Waldterrassenbad. Von 
dort geht unser Oster-Rätselweg ca. 6 km auf schmalen Pfaden 
(leider nicht kinderwagentauglich -  zieht Euch gute Schuhe 
an) durch den Wald. Achtet auf die Ostereier und Pfeile, die 
weisen Euch den Weg. Immer wenn ihr ein Osterei entdeckt, 
gilt es ein Rätsel zu lösen. Wenn ihr alles richtig gemacht habt, 
schickt uns das Lösungswort per E-Mail oder per WhatsApp 
zu. Dann könnt ihr auch etwas Tolles gewinnen. (Packt Euch 
einen Kuli ein)  
Die Wegbeschreibung und das Teilnahmeformular findet ihr 
demnächst auf der Homepage der Gemeinde Biberach 
(www.biberach-baden.de – Freizeit – Veranstaltungen – Aktuel-
le Veranstaltungen in der Gemeinde) oder könnt es auch gerne 
per E-Mail oder WhatsApp bei uns anfordern.  
Ach ja, und nehmt Euch ein leckeres Picknick mit, unterwegs 
laden 2 schöne Pavillons zum Verweilen ein.   
Bitte achtet unbedingt auf die Corona-Regeln, damit wir alle 
gesund bleiben.  
Bei Fragen: Anja Schwarz, 0151/17892465, E-Mail: schwarz-
waldverein.ov. biberachbaden.@web.de  
Wir wünschen Euch viel Spaß dabei!
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Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 19. März 2021

Für Landwirte: Antragsannahme zum  
Gemeinsamen Antrag begonnen 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises teilt mit, dass am 15. 
März 2021 die Antragsannahme zum Gemeinsamen Antrag 2021 be-
gonnen hat. Aufgrund der derzeit geltenden Regelungen wird eine tele-
fonische Antragsannahme nach Terminvereinbarung durchgeführt. Info-
veranstaltungen finden nicht statt.  
Telefonische Antragstermine können wie im Vorjahr unter termine. 
lraog.de und dem Menüpunkt Landwirtschaftsamt Gemeinsamer  
Antrag oder unter Tel 0781 805 7131 unter Angabe der Unternehmens-
nummer gebucht werden. 
 
 

Ortenauer Gastronomiekampagne  
»Lust auf…« 
Mit der Kampagne „Lust auf…“ präsentiert die Tourismusabteilung des 
Landratsamts den Ortenauerinnen und Ortenauer eine Fülle an ab-
wechslungsreichen Abhol- und Lieferangeboten heimischer Gastrono-
men. Dabei bieten Gaststätten aus der Region im Rhythmus von zwei 
Wochen Gerichte zu verschiedenen Themen an. Noch bis Ende der Wo-
che dürfen sich alle freuen, die aktuell Fernweh und „Lust auf… interna-
tionale Küche!“ haben. Ab dem 22. März geht es dann unter der Devise 
„Lust auf… vegetarisch, kulinarisch?“ weiter. Das gesamte Angebot  
sowie alle Infos zu den Betrieben und zur Kampagne werden auf der 
Tourismuswebsite www.ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-
auf veröffentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, können 
sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden.  
 
 

Landratsamt sucht Person für Kinder -
betreuung in Schutterwald 
Für einen Deutsch-Kurs mit Kinderbetreuung in Schutterwald sucht das 
Landratsamt Ortenaukreis in Kooperation mit dem Institut für Deutsche 
Sprache Offenburg und der Gemeinde Schutterwald eine weitere Be-
treuungsperson, die gern mit kleinen Kindern (1-3 Jahre) von Flücht-
lingsfamilien arbeiten möchte.   
Die Betreuungszeiten sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 8:30 
bis 12:30 Uhr. Wer Freude am Umgang mit Kindern hat und sich diese 
Aufgabe zutraut, kann auf Basis einer ehrenamtlichen Aufwandsent-
schädigung die eingesetzte Fachkraft unterstützen. Interessenten, die 
eine Ausbildung als Tagesmutter/-vater oder Erzieher/in oder ähnliche 
Qualifikation mit pädagogischer Erfahrung haben, kann die Tätigkeit auf 
Honorarbasis angeboten werden.  
Nähere Informationen erhalten Interessierte bei Dr. Anna Uhl, Institut für 
deutsche Sprache Offenburg, Telefon 0781 9364 424 oder 
anna.uhl@ids-offenburg.de sowie bei Ursula Moster, Integrationsbeauf-
tragte, Landratsamt Ortenaukreis, Telefon 0781 805 9153 oder 
ursula.moster@ortenaukreis.de. 
 

Entschädigung für Schäden durch Engerlinge: 
Antragsunterlagen im Internet abrufbar 
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, teilt mit, dass al-
le Landwirte, die Schäden im Grünland durch die Engerlingslarven des 
Junikäfers haben, eine Förderung zur Wiederherstellung des Grünlands 
beantragen können. Berücksichtigt werden auch schon erfolgte Maß-
nahmen. Ab sofort sind die Informationen und die Antragsunterlagen 
auf der Infodienstseite des Amtes für Landwirtschaft https://ortenau-
kreis.landwirtschaft-bw.de verfügbar.   

Deponien und Wertstoffhöfe am Karsamstag 
geschlossen/ Müllabfuhrtermine ver -
schieben sich wegen der Osterfeiertage 
AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert, dass am Karsamstag,  
3. April 2021, alle Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis ge-
schlossen sind. Auch die Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen 
der bevorstehenden Osterfeiertage. Um die Abfuhr nicht zu verpassen, 
empfiehlt die Abfallwirtschaft Ortenaukreis, sich im Abfallkalender 2021 
über die Abfuhrtage zu informieren. Sowohl auf den gedruckten als 
auch auf den PDF-Abfallkalendern auf der Internetseite sind sämtliche 
Termine verbindlich abgedruckt. Verschiebungen aufgrund von Feierta-
gen sind darin bereits berücksichtigt. Wer bequem und zuverlässig im-
mer einen Tag vorher an alle Termine erinnert werden will, kann sich 
rechtzeitig vor Ostern noch die kostenlose AbfallApp Ortenaukreis her-
unterladen. Auf der Startseite der Internetseite www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de gibt es direkte Links zum Apple Store und GooglePlay 
Store sowie einen QR-Code zum Download. Weitere Informationen zur 
Abfallentsorgung im Ortenaukreis gibt es bei der Abfallberatung des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 
oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums  
Ortenau: Das Immunsystem stärken –  
mit den Schutzfaktoren Ernährung und Co. 
Wie wir mit einer ausgewogenen Ernährung unser Immunsystem stär-
ken und unserer Gesundheit etwas Gutes tun können, steht im Mittel-
punkt eines Online-Vortrags des Ernährungszentrums Ortenau am Mon-
tag, 29. März 2021, um 18 Uhr. Dabei erläutert die Ernährungswissen-
schaftlerin und freie Referentin Silke Bauer die Einflüsse der Ernährung 
auf unseren Organismus und zeigt anhand praktischer Tipps auf, wir 
dieses Wissen anwenden und in den Alltag integrieren können. In Zei-
ten, in denen Corona und auch andere Virusinfektionen unser Leben 
stark beeinträchtigen, sind neben den bekannten Hygieneregeln auch 
ein starkes Immunsystem für die Gesundheit von großer Bedeutung. Ei-
ne ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung und ausreichend 
Schlaf sind wichtige Schutzfaktoren und stärken die Abwehrkräfte. Was 
in der Theorie leicht zu sagen ist, kann in der Praxis oftmals schwer um-
zusetzen sein. Denn wer viel Zeit zuhause verbringt, im Home-Office ar-
beitet, Doppelbelastungen, Langeweile, Frust oder Stress ausgesetzt 
ist, ändert häufig auch seinen individuellen Ernährungsalltag. Die Fol-
gen sind oft eine mangelnde Nährstoffversorgung, Gewichtszunahme 
und schlechte Laune. Anregungen und Tipps, wie eine immunsystem-
stärkende Ernährung gelingen kann, gibt der kostenfreie Online-Vortag 
des Ernährungszentrums. Eine Anmeldung ist bis spätestens Donners-
tag, 25. März 2021, über ein Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangs-
daten werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt.



Dreizehnter Projektaufruf in der  
LEADER-Region Mittlerer Schwarzwald  
Im Rahmen der sogenannten Übergangsverordnung stehen dem Verein 
Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald e.V. für die Jahre 2021 und 
2022 weitere Fördermittel zur Verfügung. Die Projektauswahl erfolgt 
nach den Kriterien der Förderperiode 2014 – 2020. Somit wird die ak-
tuelle Förderperiode mit Projektauswahlentscheidungen um zwei Jahre 
verlängert und die Zeit bis zur Auswahl der LEADER-Aktionsgruppen für 
die nächste Förderperiode überbrückt. Der Verein Regionalentwicklung 
Mittlerer Schwarzwald e.V. ruft daher zur nächsten Projekteinreichung 
bis zum 20. April 2021 auf. 
Vereine, Verbände, Unternehmen, Kommunen und Privatpersonen  
haben zum 13. Mal die Möglichkeit, sich um eine LEADER-Förderung 
bewerben. Für den zweiten Projektaufruf im Jahr 2021 stehen der  
LEADER-Region 300.000 Euro EU-Mittel sowie weitere Landesmittel im 
entsprechenden Förderverhältnis zur Verfügung. Der voraussichtliche 
Auswahltermin ist am 19. Mai 2021. 
Grundvoraussetzung für eine Förderung aus LEADER für die Jahre 2021 
und 2022 ist eine hinreichende Projektreife. Das Projekt soll bereits zum 
Zeitpunkt der Beschlussfassung konzeptionell soweit fortgeschritten 
sein, dass unmittelbar nach einer Förderzusage durch die LAG eine An-
tragstellung bei der zuständigen Bewilligungsbehörde möglich ist.  
Das heißt, dass bereits jetzt eine Baugenehmigung vorliegt bzw. dem-
nächst ausgestellt wird, die Kostenplausibilisierung z.B. durch drei ver-
gleichbare Angebote erfolgt ist sowie die Finanzierung gesichert ist. 
Die Vorhaben müssen den Zielen des Regionalen Entwicklungskonzep-
tes der Region Mittlerer Schwarzwald entsprechen. Die Auswahl erfolgt 
auf Basis von Auswahlkriterien. 
Die Geschäftsstelle steht für Fragen zu den Anforderungen und Voraus-
setzungen zur Verfügung, eine frühzeitige Kontaktaufnahme wird aus-
drücklich empfohlen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die mit diesem Aufruf zu vergebenden 
EU-Mittel aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raums (ELER) für die Jahre 2021 und 2022 der LE-
ADER-Aktionsgruppe derzeit noch nicht zur Verfügung stehen. Deshalb 
beschließt die Aktionsgruppe in der o.g. Auswahlrunde, ohne über eige-
ne Fördermittel zu verfügen. Antragsteller können im Falle eines positi-
ven Beschlusses über ihr Vorhaben insofern keinen Anspruch auf Förde-
rung (Bewilligung) herleiten, auch dann nicht, wenn alle Förderfähig-
keitsvoraussetzungen erfüllt sein sollten.  
Unsere LEADER-Aktionsgruppe wird jedoch nach der Auswahlentschei-
dung alle positiv beschlossenen Vorhaben dem Land vorlegen und un-
mittelbar nach Zuteilung der EU-Fördermittel und positiver Prüfung der 
Förderfähigkeit zur Bewilligung vorschlagen.   
Hintergrundinformationen zum Programm:  
LEADER steht für "Liaison entre actions de développement de l´écono-
mie rurale“, demnach für Verbindung von Aktionen zur Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft. Im Mittelpunkt dieses europäischen Strukturpro-
gramms steht die Förderung beispielhafter Initiativen für die Entwick-
lung des ländlichen Raums. 
Die LEADER-Region Mittlerer Schwarzwald profitiert in dieser Förderpe-
riode bereits zum zweiten Mal von den Fördermitteln der Europäischen 
Union und des Landes Baden-Württemberg. 
Mitgliedskommunen im Ortenaukreis: Biberach, Fischerbach, Gutach, 
Haslach, Hausach, Hofstetten, Hornberg, Kippenheim, Mühlenbach, 
Nordrach, Oberharmersbach, Oberwolfach, Schuttertal, Seelbach, Stei-
nach, Wolfach, Zell a.H.  
Mitgliedskommunen im Landkreis Rottweil: Aichhalden, Dunningen, 
Eschbronn, Fluorn-Winzeln, Hardt, Lauterbach, Schenkenzell, Schiltach, 
Schramberg, Zimmern o.R. 
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Allgemeine  
Bekanntmachungen

Der Verein »Regionalentwicklung  
Mittlerer Schwarzwald e.V.« als Träger  
der LEADER Aktionsgruppe ruft zur  
dreizehnten Projekteinreichung auf 
Anträge können ab sofort von allen Interessenten gestellt werden. Die 
Projektideen müssen sich in den definierten Handlungsfeldern (s. Re-
gionales Entwicklungskonzept Mittlerer Schwarzwald) wiederfinden.   
Hierzu gehören folgende Bereiche: 
1. Wertschöpfungsketten und Regionalvermarktung in der Landwirt-

schaft 
2. Lebensqualität auf dem Land – für jung bis alt 
3. Naturnaher Tourismus auf dem Land 
4. Umwelt- und Klimaschutz durch Erneuerbare Energien  
Bei diesem Projektaufruf können ausschließlich Anträge für folgende 
Module berücksichtigt werden:  
Modul 1: Öffentliche Projekte 
Modul 2: Private Projekte 
Modul 4: Innovative Maßnahmen für Frauen im ländlichen Raum (IMF) 
Modul 6: Private Vorhaben (entsprechend 1-6 des Art. 5 der ELER-VO)  
Details zum Projektaufruf vom: 11. März 2021  
• Themenbereiche: alle Handlungsfelder des Regionalen Entwicklungs-

konzepts der LEADER-Aktionsgruppe Mittlerer Schwarzwald 
• Höhe des EU-Fördermittel-Budget: 300.000 €. Hinzu kommen je nach 

Fördermodul nationale Fördermittel in entsprechendem Förderver-
hältnis. Für Modul 4 stehen 7.000 € Kofinanzierungsmittel des Landes 
zur Verfügung.  

• Bagatellgrenze: 5.000 € Zuschuss 
• Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) / Projekt: 600.000 € 
• Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: 20. April 2021 bei der 

LEADER-Geschäftsstelle 
• Voraussichtlicher Auswahltermin: 19. oder 20. Mai 2021  
Die Projektanträge werden vom Auswahlgremium nach einem transpa-
renten und überprüfbaren Auswahlverfahren anhand der objektiven  
Bewertungskriterien bewertet, entsprechend ausgewählt und beschlos-
sen. Die Bewertungskriterien sowie das Projektauswahlverfahren kön-
nen auf der Homepage www.leader-mittlerer-schwarzwald.de eingese-
hen werden.  
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Überprüfung der  
Förderfähigkeit Ihrer Projektidee wird ausdrücklich empfohlen. Die Pro-
jekte müssen bereits konkret ausgearbeitet und umsetzungsreif sein.  
Vorbehalt: Grundvoraussetzung für eine Förderung aus LEADER für die 
Jahre 2021 und 2022 ist eine hinreichende Projektreife. Das Projekt soll 
deshalb bereits zum Zeitpunkt der Beschlussfassung in der LEADER-
Aktionsgruppe (LAG) konzeptionell soweit fortgeschritten sein, dass un-
mittelbar nach einer Förderzusage durch die LAG eine Antragstellung 
bei der zuständigen Bewilligungsbehörde möglich ist. Das heißt, dass 
bereits die für eine Bewilligung notwendigen Vorbereitungen weitge-
hend abgeschlossen sein sollen (zum Beispiel je 3 Angebote zur Kosten-
plausibilisierung, evtl. Baugenehmigungen, finaler Kosten- und Finanzie-
rungsplan/Finanzierungszusagen der Hausbank, usw.).  
Wir weisen darauf hin, dass die mit diesem Aufruf zu vergebenden EU-
Mittel aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER) für die Jahre 2021 und 2022 der LEADER-
Aktionsgruppe derzeit noch nicht zur Verfügung stehen. Deshalb be-
schließt die Aktionsgruppe in der o.g. Auswahlrunde, ohne über eigene 
Fördermittel zu verfügen. Antragsteller können im Falle eines positiven 
Beschlusses über ihr Vorhaben insofern keinen Anspruch auf Förde-
rung (Bewilligung) herleiten, auch dann nicht, wenn alle Förderfähig-
keitsvoraussetzungen erfüllt sein sollten.  
Unsere LEADER-Aktionsgruppe wird jedoch nach der Auswahlentschei-
dung alle positiv beschlossenen Vorhaben dem Land vorlegen und un-
mittelbar nach Zuteilung der EU-Fördermittel und positiver Prüfung der 
Förderfähigkeit zur Bewilligung vorschlagen. Anträge schicken Sie bitte 
an das Regionalmanagement in der LEADER Geschäftsstelle: LEADER 
Geschäftsstelle Mittlerer Schwarzwald, Hauptstr. 5, 77761 Schiltach, Tel. 
07836/955 -833 oder -779, E-Mail: kiefer@leader-mittlerer-schwarz-
wald.de oder kopf@leader-mittlerer-schwarzwald.de. 



Caritasverband Kinzigtal e.V.: 

Der Weg zum Insolvenzverfahren 
Überschuldung. Nicht mehr wissen, was zuerst bezahlen. Immer wieder 
Familie, Freunde und Bekannte anpumpen. Vermeintlich günstige Kredi-
te aus dem Internet abschließen. Ein Loch mit einem neuen stopfen. Ein 
Kreislauf, aus dem man scheinbar nicht mehr herauskommt. Der Gang 
zum Gerichtsvollzieher. Ein Privatinsolvenzverfahren ist für überschulde-
te Personen nicht selten die einzige Chance auf eine neue Perspektive 
ohne Schulden. Wie ist der Weg dorthin? 
Zunächst schreiben wir die Gläubiger an und tragen die Forderungen 
zusammen, um so einen Überblick über den aktuellen Schuldenstand 
zu erhalten. In einem zweiten Schritt überlegen wir zusammen mit dem 
Schuldner, wie ein realistischer Regulierungsvorschlag aussehen kann 
– vielleicht eine Einmalzahlung, eine Ratenzahlung oder einen flexiblen 
(Null-)Plan. Den Gläubigern legen wir den Schuldenbereinigungsplan 
vor. Wenn sie ihn akzeptieren, dann kann der Schuldenausgleich begin-
nen. Wenn der Vorschlag dagegen abgelehnt wird, müssen wir das 
Scheitern erklären – und der Weg in ein Insolvenzverfahren ist offen. 
Das Insolvenzverfahren dauert drei Jahre. Es muss im Verfahren nur der 
pfändbare Teil des Einkommens, der sich aus der Pfändungstabelle er-
gibt, abgeführt werden. Nach drei Jahren spricht das Insolvenzgericht 
die Restschuldbefreiung aus. Man ist schuldenfrei. 
Der Zugang zu unserer Schuldnerberatung erfolgt über den Caritas -
sozialdienst in Haslach; Tel. 07832 99955-200. 
 
Caritasverband Kinzigtal e.V.: 

Menschen in Notlagen zur Seite stehen –  
Caritassozialdienst 
Der Caritassozialdienst ist als Grunddienst der Caritas Erstanlaufstelle 
für Menschen in unterschiedlichsten Notlagen. Wir beraten und beglei-
ten Sie als Einzelperson, als Paar oder Familie -unabhängig von Alter, 
Religion und Herkunft. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen Ihre per-
sönliche, familiäre und wirtschaftliche Situation zu stabilisieren. Dazu in-
formieren wir Sie über Ansprüche auf Sozialleistungen (z. B. Wohngeld, 
Arbeitslosengeld 2, Sozialhilfe) und unterstützen Sie bei deren Durch-
setzung. Bei Bedarf helfen wir Ihnen Existenz sichernde Maßnahmen 
einzuleiten. Wenn es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an an-
dere Fachdienste. Sie können auch zu uns Kontakt aufnehmen, wenn 
Sie als Bezugsperson eines belasteten Menschen Rat suchen oder 
wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren wollen. Wir sind zur Verschwie-
genheit verpflichtet. Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, Caritassozialdienst, Sandhaasstr. 4, 77716 Has-
lach. Tel. 07832/99955-235. Sprechzeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr, 
Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr. www.caritas-kinzigtal.de.

27

GEMEINSAME BEKANNTMACHUNGEN · Freitag, 19. März 2021

Bildungszentrum Offenburg: 

Immunstärkende Wildkräuter in Küche  
und Naturheilkunde - Online-Seminar 

Wildkräuter schmecken und können dem Körper gut 
tun. In diesem Online-Seminar wird die ausgebildete 
Kräuterpädagogin Ulrike Armbruster Wissenswertes 
über immunstärkende Wildkräuter in der Küche und 
in der Naturheilkunde vermitteln. 

Die Autorin mehrerer Wildkräuterbücher wird in ihrem Onlinevortrag 
(Aufzeichnung bei Tageslicht) unterschiedliche Wildkräuter, wie sie zu 
dieser Jahreszeit wachsen, vor Ort in der Natur suchen und bestimmen. 
Die Teilnehmenden können Fragen zu den vorgestellten Wildkräutern 
stellen, die die Referentin nach Möglichkeit schon während der Veran-
staltung beantwortet. 
Die Angemeldeten erhalten vom Bildungszentrum Offenburg den  
Zugangslink gemailt. 
In der Teilnahmegebühr ist ein Probierpaket mit Kräuterspezialitäten 
enthalten (inclusive Rezeptvorschlägen mit den im Vortrag besproche-
nen Kräutern und Versandkosten). 
Die Päckchen mit den Kräuterspezialitäten werden vor dem Seminar 
vom Bildungszentrum verschickt. 
Referentin: Ulrike Armbruster, Kräuter- und Naturheilkundepädagogin. 
Termin: Donnerstag, 15. April, 19.00 – 20.30 Uhr, im Internet via Zoom, 
Teilnahmegebühr: 32,00 Euro (inkl. Probierpaket). 
Anmeldung bis 01.04.2021 und weitere Informationen beim Bil- 
dungszentrum Offenburg, info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de.

Pflegestützpunkt Ortenaukreis – Außenstelle Kinzigtal: 

Plötzlich konfrontiert mit einer Behinderung ? 
Service für Menschen mit Behinderungen im Ortenaukreis  
Über 130 Anbieter mit Angeboten für Menschen mit Behinderung im  
Ortenaukreis sind mittlerweile unter www.familienratgeber.de zu finden. 
Betroffene, Angehörige und Berater finden dort Antworten auf Fragen 
wie diese: Welche Einrichtungen der Frühförderung gibt es? Welche  
Institutionen helfen bei der Pflege von Angehörigen? 
Über eine Suchmaske stehen Adressen und Ansprechpartner in wohn-
ortnähe bereit. Der Familienratgeber ist für persönlich Betroffene eben-
so interessant wie für Beratungsstellen oder Servicestellen, die das 
Internet-Angebot zur Unterstützung der täglichen Arbeit nutzen können. 
Die Adressdatenbank ermöglicht eine seriöse und kostenlose Darstel-
lung aller wichtigen Einrichtungen und Angebote der Behindertenhilfe in 
Deutschland. In Gesprächsforen haben sowohl persönlich Betroffene 
als auch Fachleute die Möglichkeit, sich über praktische Tipps, wertvol-
le Erfahrungen und Meinungen auszutauschen. 
Ansprechpartner: Pflegestützpunkt Ortenaukreis – Außenstelle Kinzig-
tal, Herr Allgaier, 77716 Haslach, Sandhaasstr. 4, Telefon: 07832 99955-
220, E-Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de, Internet: www.familienratgeber.de.

Polizeipräsidium Offenburg: 

Online-Informationsveranstaltung  
zum Polizeiberuf 

Die Polizei Baden-Württemberg bie-
tet für das Jahr 2021 insgesamt 1400 
Ausbildungs- und Studienplätze an; 
die Einstellungschancen für Auszubil-

dende und Studierende sind daher sehr gut.   
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es bei einer  
Online-Infoveranstaltung am Dienstag, 23. März 2021, 16.30 Uhr.  
Anmeldung per Mail an. Danach bekommt ihr die Anmeldedaten zuge-
sandt. Bei Rückfragen stehen euch die Einstellungsberater zur Ver -
fügung. Helmut PETER, Tel. 07222/761-505, Uwe ECKERT, Tel. 0781/ 
 21-1343.

Internationaler Rentensprechtag der  
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg organisiert am Dienstag, den 13. April 
2021, einen internationalen Rentensprechtag mit der Deutschen Ren-
tenversicherung Rheinland-Pfalz und der französischen Carsat Alsace-
Moselle.  
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit der Corona-
Pandemie finden die Beratungsgespräche für Versicherte, die Fragen 
zum Thema Rente haben, ausschließlich am Telefon mit einem Experten 
der Deutschen Rentenversicherung in deutscher Sprache oder der Car-
sat in französischer Sprache statt.    
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der INFOBEST 
Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich (Anmeldeschluss: 
08.04.2021).  
Die Berater werden zur vereinbarten Uhrzeit telefonisch mit den Versi-
cherten Kontakt aufnehmen. Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in in-
dividuellen Gesprächen von ca. 30 Minuten. Aus organisatorischen und 
technischen Gründen kann keine Übersetzungshilfe angeboten werden.  
INFOBEST Kehl/ Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl,  
Tél F : 03 88 76 68 98, Tel D : 07851 94 79 0,  
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.: 

Frühlingsbeginn: Jetzt Balkon und Terrasse 
insektenfreundlich gestalten! 

Der Frühling kommt: Überall werden Blumenkübel 
auf Balkon und Terrasse neu und farbenfroh be-
pflanzt. An warmen Tagen haben sich bereits die er-
sten Bienen, Hummeln und Schmetterlinge gezeigt 

und uns daran erinnert, dass sie auf unsere Unterstützung bei ihrer Nah-
rungssuche angewiesen sind. 
Aber nicht alles, was schön aussieht, nutzt auch den Bestäubern. Von 
Geranien oder gefüllten Zierpflanzen können die meisten Insekten nicht 
profitieren – von heimischen Blütenpflanzen und blühenden Kräutern 
dagegen schon. Wichtig für eine insektenfreundliche Bepflanzung ist, 
dass möglichst zu jeder Jahreszeit etwas blüht – von den Frühblühern 
wie Krokus und Narzissen über Kapuzinerkresse, Löwenmäulchen, wil-
de Ringelblume und Sonnenhut bis hin zu Zinnie, Lavendel oder Kü-
chenkräutern wie Thymian, Minze und Basilikum, die man stehen lässt, 
bis sie blühen. 
Wer auf dem Balkon wenig Platz zur Verfügung hat, kann mit Kletter-
pflanzen wie der Waldrebe, Prunkwinde oder Duftwicke sowohl für ein 
bisschen Sichtschutz, als auch für Attraktionen für Wildbienen, Schmet-
terlinge und Co. sorgen. 
Damit unsere Pflanzaktionen nicht anderswo zum Problem werden, 
empfiehlt der BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
e.V.) außerdem, darauf zu achten, dass nur torffreie Blumenerde zum 
Einsatz kommt. Für den Torfabbau werden Moore ausgebaggert und 
zerstört. Sie beheimaten jedoch bedrohte Tier- und Pflanzenarten und 
binden zudem große Mengen klimaschädliches Koh len dioxid. 
Die meisten Baumärkte und Gartencenter bieten mittlerweile auch torf-
freie Erden an, die entsprechend gekennzeichnet sind. Den Aufdruck 
"Bio" findet man dagegen auch auf torfhaltigen Erden. Der beste Torfer-
satz ist Kompost, den es auch in gewerblichen und kommunalen Kom-
postieranlagen zu kaufen gibt. 

Kinder-Uni der Hochschule Offenburg: 

»Wie man mit Pflanzenkohle  
den Planeten kühlt…« 
Am Mittwoch, 31. März, um 16 Uhr ist es wieder soweit: die Kinder-Uni 
der Hochschule Offenburg geht in die nächste Runde – zum zweiten 
Mal online. Dieses Mal wartet eine ganz besondere Aufgabe auf die Teil-
nehmenden: Gemeinsam sollen sie den Planeten mit Hilfe von Pflanzen-
kohle kühlen. Dazu gibt es unter https://www.hs-offenburg.de/die- 
hochschule/rektorat/hochschulkommunikation/kinder-uni-online-maerz/ 
schon jetzt ein Video, in dem Prof. Dr. Daniel Kray erklärt, wie man Pflan-
zenkohle selbst herstellen kann und was dabei zu beachten ist. Außer-
dem hat er auch noch einen Forschungsauftrag für die Teilnehmenden, 
der etwas mit Ostern zu tun hat. Am 31. März präsentiert Prof. Dr. Daniel 
Kray dann live vom Demeterhof von Bio-Bauer Johannes Witt in Offen-
burg-Weier noch viele weitere Fakten rund um das Thema Pflanzenkoh-
le. Dazu entzündet er ein großes Feuer, legt ein Hochbeet an und hält 
noch einige Oster-Überraschungen parat. So viel sei schon jetzt verra-
ten: Es geht auch um das Huhn und das Ei und was das alles mit Pflan-
zenkohle zu tun hat. Und zu gewinnen gibt es auch wieder etwas. Die 
Teilnehmenden der Kinder-Uni online treffen sich am 31. März auf 
Zoom. Nach der Anmeldung über die Internetseite der Kinder-Uni erhal-
tet Ihr automatisch den Link zu dem Meeting. Das Gewinnspiel läuft 
gleichzeitig über die Lernplattform „Kahoot“. Auf der Internetseite der 
Kinder-Uni sind ab sofort eine Zutatenliste für die Pflanzenkohle und 
den Forschungsauftrag, ein Termin-Reminder zum Herunterladen sowie 
viele weitere Informationen zu finden. Der Besuch auf dem Demeterhof 
wird unter strikter Einhaltung der aktuellen Corona-Hygieneregeln vom 
Kinder-Uni-Team der Hochschule Offenburg produziert. 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND): 

Vortrag: Ein sicherer Ort? –  
Atommüllendlagersuche im Ortenaukreis 

2017 hat der Bundestag das Standortauswahlge-
setz verabschiedet und die deutschlandweite Su-
che nach dem Atommüll-Lager für hochradioaktive 
Abfälle begonnen. Im Herbst 2020 erfuhr die Öf-

fentlichkeit mit dem „Zwischenbericht Teilgebiete“ erstmals, auf welche 
Gebiete in Deutschland sich die weitere Suche konzentrieren wird. 
Auch der Ortenaukreis ist von der Suche nach einem Standort für ein 
tiefengeologisches Lager für hochradioaktiven Atommüll betroffen. 
Denn hier gibt es Gesteinsvorkommen, die grundsätzlich für das Such-
verfahren infrage kommen. 
.ausgestrahlt hat das Auswahlverfahren auf den Prüfstand gestellt und 
zeigt gravierende Mängel auf, darunter fehlende Mitbestimmungsrechte 
für Betroffene, wissenschaftliche Unschärfe, dehnbare Entscheidungs-
kriterien und ein viel zu eng angelegter Zeitrahmen. Dieses Verfahren 
führt nicht zu einem geeigneten Atommüll-Lager, sondern in Konflikte 
mit der Bevölkerung an den potenziell betroffenen Standorten. 
Der Vortrag wendet sich an die Menschen in diesen Regionen und zeigt 
konkrete Handlungsmöglichkeiten auf. Im Anschluss an den Vortrag bie-
tet sich Gelegenheit für Fragen und Diskussion. 
Auf Einladung der Bürgerinitiative Umweltschutz Offenburg (BUO), der 
VHS Offenburg und des BUND-Umweltzentrums wird Jochen Stay von 
.ausgestrahlt am Donnerstag, den 25. März um 19 Uhr die aktuelle  
Entwicklung zur Standortsuche beleuchten und der Frage nachgehen: 
Wie lässt sich ein schlechtes Lager verhindern? 
Die Veranstaltung muss aufgrund der aktuellen Pandemielage online 
stattfinden. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung bei der VHS 
Offenburg unter 0781/9364-200 oder anmeldung@vhs-offenburg.de  
ist erforderlich, der Link zur Teilnahme wird dabei vergeben.

Um

Um

Doppelte Innovation für 2020/2021 
Der Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovationen 
(L•U•I) ist zurück aus der Corona-Pause  
Das Jahr der Corona-Pandemie war unfreiwillig auch ein Jahr der Inno-
vationen: Not macht bekanntlich besonders erfinderisch. Auch in Ba-
den-Württemberg wurden neue Ideen entwickelt und neue Einkom-
mensquellen erschlossen, um den eigenen landwirtschaftlichen Betrieb 
oder auch Dorfgemeinschaften durch die Krise zu bringen.  
Coronabedingt konnte der Landwirtschaftspreis für Unternehmerische 
Innovationen im letzten Jahr leider nicht verliehen werden, doch da-
durch möchten sich die Träger des Wettbewerbs nicht beirren lassen. 
Die Ideen für Innovationen waren da, und sie sind auch nicht verloren. 
2021 wird die Jury aus den Einsendungen diesen und auch des letzten 
Jahres anhand eines Kriterienkatalogs die vielversprechendsten Projek-
te auswählen. Diese werden dann wie immer live begutachtet, ob vor Ort 
oder per Videoschaltung wird je nach Infektionslage entschieden. Auch 
die Preisverleihung im Herbst wird wohl nicht wie bisher stattfinden kön-
nen. Geplant ist eine „hybride“ Veranstaltung, bei der sich Gäste auch 
online zuschalten können. 
Nun ist es also wieder soweit: Insgesamt 5.000 Euro warten auf unter-
nehmerische Geister, die mit ihrer Idee, mit ihrer Innovation, die Zukunft 
der Landwirtschaft und des ländlichen Raums in diesen beiden Jahren 
entscheidend gestaltet und geprägt haben. Bewerben können sich 
Landwirte und Landwirtinnen, aber auch Projektgruppen, Gemeinden 
oder Einzelpersonen aus ganz anderen Berufsgruppen. Bewerbungs-
schluss ist der 30. Juni 2021.  
Das Preisgeld und der mit der Auszeichnung verbundene Werbeeffekt 
geben den Siegerprojekten häufig den noch erforderlichen Anschub zur 
Marktreife. Inzwischen hat sich der L•U•I außerdem zu einer Kontakt- 
und Austauschbörse entwickelt. 
Träger des L•U•I sind die drei berufsständischen Landjugendverbände 
in Baden-Württemberg, die LandFrauenverbände sowie die Bauernver-
bände. Finanziell gefördert wird er von der ZG Raiffeisen eG und dem 
Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband (BWGV). 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den Be-
werbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre finden 
Sie unter www.lui-bw.de.  
Projektleitung: Bund Badischer Landjugend e.V., Merzhauser Straße 
111, 79100 Freiburg, Tel.: (07 61) 271 33-550, Fax: (07 61) 271 33-551,  
E-Mail: info@lui-bw.de. 
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14 
                E-Mail:   pfarrei.zell@se-zell.de,  
                Internet: www.se-zell.de 
                Sparkasse Haslach-Zell: 
                IBAN:     DE32 6645 1548 0026 0094 82 
                BIC:        SOLADES1HAL;  
                Volksbank Lahr eG: 
                IBAN:     DE09 6829 0000 0029 0278 03 
                BIC:        GENODE61LAH  

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr  

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 12  
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37 
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de 

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 13 
                Kapuzinerkloster:     0 78 35 / 63 89 – 26 
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de 

                Anke Haas, Gemeindereferentin 
                Pfarrhaus Biberach: 0 78 35 / 54 99 75 
                E-Mail:    anke.haas@se-zell.de 

                Matthias Hoppe, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 19 
                E-Mail:    matthias.hoppe@se-zell.de 

Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,  

für einige von uns ist das ein richtiger Sport, mit 
Kompass und Karte abenteuerlich durch wildes 
Gelände zu wandern, um besondere Ziele oder 
Aussichtspunkte zu erreichen. Andere greifen zum 
Smartphone und lassen sich mit einem Navigator  
zum angegebenen Koordinatenpunkt leiten, um  
an einer einsamen Wasserstelle Wildtiere zu 
beobachten. Dabei erleben viele ihre ganz eigenen 
Überraschungen. Ein Bach entpuppt sich als  
tiefer, unüberwindbarer Graben. Wege verlieren  
sich im Buschwerk. Felsabbrüche machen eine 
Neuorientierung notwendig. Eine Rentierherde 
blockiert die Straße. Oft stand ich schon in Spanien 
mit meinem Auto im Grünen am Beginn eines 
unscheinbaren Pfades, und die freundliche Stimme 
meines Navi wollte mir mit einem Eselsweg 
weismachen: Siehst Du dort den schönen Sandweg 
mit dem imposanten Gefälle? Das ist der schnellste 
Weg zu Deinem nächsten Etappenziel. Es sind  
die Momente, in denen es heißt: Die Rich- 
tung stimmt, doch der Weg ist zu Ende. 
Herausforderungen machen viele Wege zu einem 
Abenteuer. Die Fastenzeit ist eine Zeit, in der wir nach 
der Richtung fragen: Führt mich mein Weg zu  
einer Balance zwischen Arbeit, Freizeit und Familie? 
Sehe ich die Anliegen und Bedürfnisse der mir 

anvertrauten Menschen in meiner Umgebung und an 
meinem Arbeitsplatz? Habe ich schon bemerkt, dass 
ich mich in einer Sackgasse befinde? Überhöre ich 
meine innere Stimme oder den Navi der frohen 
Botschaft Jesu: Kehren Sie bei der nächsten 
Möglichkeit wieder um! Ein zweiter Blick verrät mir, ob 
ich mich bewegungslos am Punkt Null befinde – 
Stillstand? Corona Depression: Habe ich das  
Leben verschoben auf die Zeit danach? Immer  
wird es Perspektiven geben, die mich weiterbringen. 
Hinfallen und Innehalten sind »notwendend« und kein 
Grund zur Resignation. Die meisten Heiligen unserer 
Kirche sind nicht wegen ihrer Frömmigkeit heilig, 
sondern weil sie ihre Sehnsucht nach der Liebe 
(Gottes) nicht aus dem Blick verloren haben.  
Der Dominikaner Jean-Joseph Lataste schrieb:  
»Um in den Himmel zu kommen, ist es nicht wich- 
tig, unterwegs zu fallen – wie wenige kämen dann 
dorthin! Wichtig ist nicht, niemals zu fallen, sondern 
auf dem Weg zu bleiben und niemals den Mut zu 
verlieren (zitiert aus: Fr. Gerfried Bramlage OP: 
Dominikanische Wegbegleitung, 2 (2020) Köln, 26).« 
Den Mut dranzubleiben, wünsche ich Ihnen von 
Herzen und vor allem Gottes Geist für Ihren inneren 
Navi! 

Ihr Matthias Hoppe, Diakon



Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solidar i -
tät mit den Christen im Heiligen Land 
(Palmsonntagskollekte 2021) 
Liebe Schwestern und Brüder, 
in den Gottesdiensten am Palmsonntag richten wir traditionell 
unseren Blick auf die biblischen Gebiete im 
Nahen und Mittleren Osten. Seit vielen Jahren hören wir von 
dort von politischen und religiösen Spannungen, von Terror 
und Krieg. 
Und doch ist es die Region, in der wir den Spuren Jesu bis heu-
te begegnen können. Pilger aus aller Welt lassen sich hier vom 
irdischen Lebensweg Jesu berühren. Dabei treffen sie auch auf 
die kleine christliche Gemeinschaft vor Ort. Unter schwierigen 
Bedingungen verkündet sie die Frohe Botschaft und setzt sich 
für Versöhnung und Toleranz unter Juden, Christen und Musli-
men ein. Christliche Schulen und Begegnungsstätten bemühen 
sich um interreligiöse Friedenserziehung. Kinder in Not, Be-
hinderte, alte Menschen und Migranten – darunter sehr viele 
Frauen – finden Aufnahme in christlichen Einrichtungen. Viele 
Pilger haben auf ihren Reisen diese Institutionen kennenge-
lernt und durch Spenden unterstützt. 
Doch mit der Corona-Pandemie sind diese Spenden und weite-
re Einnahmen durch Pilger und andere Reisende weggebro-
chen. Die wirtschaftlichen Folgen treffen die Christen hart, 
denn viele arbeiten im Pilger- und Tourismussektor. Um ihren 
Dienst weiter leisten zu können, sind sie mehr denn je auf un-
sere Verbundenheit und Hilfe angewiesen. 
Liebe Schwestern und Brüder, seit vielen Jahren leisten der 
Deutsche Verein vom Heiligen Lande und die deutsche Fran-
ziskanerprovinz für die Kirche vor Ort bewährte Hilfe. Wir bit-
ten Sie um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende. 
Dafür sagen wir Ihnen herzlich Dank.  
Für das Erzbistum Freiburg             Erzbischof Stephan Burger 
 

Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
Die Bußgottesdienste zur Vorbereitung auf das Osterfest fin-
den statt:  
Freitag     19.03.       Pfarrkirche St. Blasius Biberach 
Montag    22.03.       Pfarrkirche St. Ulrich Nordrach  
Mittwoch 24.03.       Pfarrkirche St. Gallus Oberharmersbach 
jeweils um 19.00 Uhr.   

Taizé-Gebet zum Thema »sympathisch sein« 
Am Samstag, den 20. März (Frühlingsanfang!), 
laden ökumenisch orientierte Christen wieder zu 
Besinnung und Gebet nach Taizé-Art um 18 Uhr 
in die Evangelische Kirche Zell ein.  
Weitere Informationen lesen Sie in der Rubrik 
»Termine/Veranstaltungen, Kath. Kirchengemein-

de St. Symphorian, Zell a. H.«  

Auszug aus dem Hygienekonzept 
– Die Mitfeiernden sind sowohl beim Betreten und Verlassen 
des Gottesdienstraums sowie während des ganzen Gottesdien-
stes verpflichtet, eine medizinische Maske zu tragen. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleichbarer 
Standards, es sei denn, sie sind durch ein ärztliches Attest da-
von befreit. Für Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren ist 
auch eine nicht-medizinische Alltagsmaske zulässig, jüngere 
Kinder sind von der Maskenpflicht befreit. 
Die Maskenpflicht gilt in allen Gottesdiensten – auch im 
Freien. 
– Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an der 
Feier des Gottesdienstes teilnehmen.  
– Grundsätzlich ist auf den Mindestabstand von 1,50 m zu ach-
ten. Menschenansammlungen besonders im Eingangsbereich 
sind zu vermeiden.  

– Die Höchstzahl der Mitfeiernden ist begrenzt Die Sitzplätze 
im Gottesdienstraum sind so gekennzeichnet, dass der Ab-
stand von 1,50 m garantiert werden kann.  
– Für das Betreten und das Verlassen des Gottesdienstraumes 
werden unterschiedliche Portale verwendet, die entsprechend 
markiert sind.  
– Familien werden nicht getrennt, sie dürfen in einer Kirchen-
bank beieinandersitzen.  
– Ehrenamtliche unserer Gemeinden bilden einen Empfangs- 
und Ordnerdienst.  
– Um Händedesinfektion wird gebeten, Desinfektionsmittel 
steht zur Verfügung. 
– Auch wenn die Abstandsregeln eingehalten werden, bedeutet 
Gesang ein mögliches Risiko für An-steckungen. Daher ist Ge-
meindegesang nicht möglich. Musikalische Umrahmung durch 
Vorsänger*innen, kleine Ensembles und Instrumentalist*in-
nen sind weiterhin erlaubt. 
– Von allen Mitfeiernden sind die Kontaktdaten zu erheben. 
Dies erfolgt ausschließlich zur Nachverfolgung von Infektions-
ketten durch das Gesundheitsamt und erfolgt zu Ihrem eige-
nen Schutz. Hierzu liegen in den Kirchen Erhebungsbögen/ 
Listen zum Ausfüllen aus, die in die aufgestellten Körbchen ge-
worfen werden können oder von den Ordnern gesammelt wer-
den. 
– Die Körbe für die Kollekte werden nicht durch die Reihe ge-
reicht, sondern am Ausgang aufgestellt. 
– Die Heilige Kommunion kann empfangen werden, hier gel-
ten auch die Abstandsregeln beim Kommuniongang. Es ist nur 
Handkommunion möglich. Der Kommunion-spender desinfi-
ziert unmittelbar zuvor seine Hände (oder trägt Handschuhe) 
und trägt Mund-Nasen-Schutz, damit dies hygienisch und risi-
kofrei geschieht.  
In der Wallfahrtskirche steht der Kommunionspender hinter 
eine Plexiglasscheibe und reicht mit desinfizierten Händen die 
Kommunion.  
Die Beachtung dieser Punkte dient der Sicherheit der Gottes-
dienstbesucher und der Ehrenamtlichen.  

Beichtgelegenheiten  
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche. 
 
 
  

FSJ und BFD Freiwilligendienste 
Sind Sie interessiert an einem Freiwilligendienst?   
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) und im 
neuen Bundesfrei-willigendienst (BFD) bietet 
die Caritas in Baden ein vielvältiges Angebot 
für alle, die sich engagieren möchten.  
Klassisch 
12 Monate 
Beginn im September Oktober 
Konstante  Seminargruppe 
Verlängerung möglich 
Flexibel 
6 bis 18 Monate 
Beginn jederzeit 
Flexible Bldungsangebote 
Flexible Seminargruppe 
27 + 
6 bis 18 Monate 
Beginn jederzeit 
Flexible Bildungsangebote 
Teilzeit ab 20,5 Wochenstunden möglich 
Online-Bewerbung: www.freiwilligendienste-caritas.de 
Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e. V., Referat Frei-
willigendienste, Tel. 0761 8974-170, www.freiwilligendienste-
caritas.de.  
Info-Flyer liegen in den Pfarrkirchen der SE Zell aus. 
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IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..   
vom 20. März 2021 bis 28. März 2021 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

 
Samstag, 20. März 
MISEREOR-Kollekte 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Gertrud Mäntele sowie verst. Angeh.; Ernst u. Luise Holzenthaler; 
Ernst Vögele 

Evang. Kirche, Zell a. H. 18:00 Uhr Taizé-  
   
Sonntag, 21. März   5. Fastensonntag, L1: Jer 31,31-34, L2: Hebr 5,7-9, Ev: Joh 12,20-33 
MISEREOR-Kollekte 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Franz u. Rosa Schmieder geb. Kasper u. verst. Angeh.; Heribert 
Kuderer u. verst. Angeh.; Albert Lehmann (1. Jahrtag) 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Karolina u. Karl Isenmann, verst. Söhne u. Schwiegertochter sowie 
Johanna u. Paulina Huber 

St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Eucharistiefeier  

mitgestaltet durch ein Bläserensemble der Miliz- u. Trachtenkapelle 
Gebetsgedenken für Rosa Maria Roth geb. Kasper; Sofie u. Emil Kasper 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Prinzbach 10:45 Uhr Eucharistiefeier  

mitgestaltet durch Mitglieder des Kirchenchores 
Gebetsgedenken für Anna Obergföll, Berta Christ u. Familie 

   
Montag, 22. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 19:00 Uhr Bußandacht 
   
Dienstag, 23. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
   
Mittwoch, 24. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 19:00 Uhr Bußandacht 
   
Donnerstag, 25. März, Verkündigung des Herrn   L1: Jes 7,10-14, L2: Hebr 10,4-10, Ev: Lk 1,26-38 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. Großer Wallfahrtstag 

7:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 

14:30 Uhr Rosenkranz in den Anliegen der Wallfahrer 
15:00 Uhr Festandacht 
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 

   
Freitag, 26. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
   
Samstag, 27. März 
Kollekte für das Heilige Land 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
   
Sonntag, 28. März   Palmsonntag, L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Mk 14,1 - 15,47 
Kollekte für das Heilige Land 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (ohne Prozession) 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (ohne Prozession) 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (ohne Prozession) 
Gebetsgedenken für Max Egon Furtwängler u. Hildegard Furtwängler 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (ohne Prozession) 
St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 

9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (ohne Prozession) 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:45 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe (ohne Prozession) 
St. Mauritius, Prinzbach 10:45 Uhr Wortgottesdienst mit Palmweihe (ohne Prozession) 



32

KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT · Freitag, 19. März 2021

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H. 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50 
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org 
                                 Internet: www.kapuziner.org 
Klosterpforte:             Sprechzeiten:     8.30 – 11.30 Uhr 
                                                         14.00 – 17.30 Uhr 
                                                         19.00 – 20.30 Uhr 
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org 
Haus der Begegnung:  
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40 
                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org  
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org, 

Guardian und Leiter Haus der Begegnung  
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org 

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster 
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste: 
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.  

Verkündigung des Herrn Donnerstag, 25. März  
Wallfahrtstag  
7.30 Uhr, 9.30 Uhr und 18.00 Uhr 
Heilige Messe mit Predigt.  
15.00 Uhr Festandacht.   

Corona-Pandemie 
Bitte beachten Sie, dass solange die Pandemiestufe drei für  
unseren Landkreis gilt, Namen und Kontaktdaten der Gottes-

dienstteilnehmer gesammelt werden und auch während des 
Gottesdienstes die Mund-Nase Bedeckung getragen werden 
muss. Wir bitten um Ihr Verständnis.  

Rosenkranzgebet: 
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).  

Beichtgelegenheit: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr. 
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr.  
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch 
vereinbart werden.

Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten      Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.

Gottesdienste: 
Alle Gottesdienste vom 20. bis 28. März 2021 finden Sie unter 
der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 
 
 
Derzeit finden in den Gemeinderäumen keine Chorproben 
oder andere Gruppentreffen statt.  
Bußgottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie die Hinweise unter der Rubrik »Informatio-
nen, Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit Zell«  
1. Gedächtnisse  
können aktuell leider noch nicht gefeiert werden, da es aus-
schließlich in der Wallfahrtskirche Messfeiern an Werktagen gibt.  
Taizé-Gebet zum Thema »sympathisch sein« 
Am Samstag, den 20. März (Frühlingsanfang!), laden ökume-
nisch orientierte Christen wieder zu Besinnung und Gebet 
nach Taizé-Art um 18 Uhr in die Evangelische Kirche Zell ein. 
Das bekannt strenge Hygienekonzept für Gottesdienste wird 
dabei selbstverständlich sorgfältig beachtet. 
»Sym-Pathie« meint wörtlich das Mit-Leiden. Ausgerichtet an 
der Passionszeit möchten die ausgewählten Bibeltexte, Gebete 
und (vorgetragenen) Gesänge die Teilnehmenden zu »Sympa-

thisanten« z. B. der Corona-Leidenden machen. Der »Soli« ist 
abgeschafft – die Solidarität nicht.  

Rücknahme der Kommunion-Gewänder 
Es gab die ersten Lockerungen und man darf sich sogar wie- 
der mit zwei Haushalten bis zu 5 Personen treffen. (Stand 
13.03.2021).  Das war für uns das Signal, die Rücknahme der 
Gewänder zu organisieren. Am Samstag, den 27. März 2021, von 
14.00 Uhr – 16.00 Uhr findet die Rücknahme der Kommunion-
Gewänder für »A L L E«   Kommunionkinder statt. 
Damit wir auch hier alle Corona-Regeln einhalten können, wird 
die Rücknahme vor oder im Pfarrheim stattfinden und unsere 
beiden Rücknahme-Tische werden mit genügend Abstand zuein-
ander aufgestellt. Bitte tragt alle medizinische oder FFP2-Mas-
ken und haltet, falls ihr doch kurz warten müsst,  genügend Ab-
stand untereinander. Achtung: bitte alle Materialien zurückbrin-
gen (Gewand, Kordel, Tropfenfänger, Kerzentuch und falls nicht 
schon gekauft: Kette mit Kreuz). Falls jemand die Kette mit 
Kreuz noch kaufen möchte, bitte die 3,-- Euro passend mitbrin-
gen. Wenn jemand am 27. März keine Zeit haben sollte, sein Ge-
wand mit Zubehör selber vorbei zu bringen, darf er die ganzen 
Materialien gerne auch jemandem mitgeben. Bitte auch hier 
darauf achten, dass alle Teile dabei sind. Noch Fragen? Dann 
meldet Euch bitte bei uns: Diana Bruder, Tel.: 07835/548054 
oder Rosi Kunner, Tel.: 07835/548888. Wir freuen uns auf Euch, 
bleibt gesund. 

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:     Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
21.03.2012       Ferdinand Lehmann 
23.03.1996       Paul Till 
23.03.1997       Wilhelmine Lehmann 
24.03.1996       Manfred Schmieder 
24.03.2018       Elisabeth Lang geb. Meßner 
25.03.2006       Theresia Lehmann geb. Jilg 
25.03.2014       Sofie Uhl geb. Schmidt 
26.03.2009       Raimund Kornmayer 
26.03.2015       Meta Albrecht geb. Müller 
28.03.2014       Georg Vogt 
21.03.2012       Ferdinand Lehmann 
23.03.1996       Paul Till 
23.03.1997       Wilhelmine Lehmann 
24.03.1996       Manfred Schmieder 
24.03.2018       Elisabeth Lang geb. Meßner 
25.03.2006       Theresia Lehmann geb. Jilg 
25.03.2014       Sofie Uhl geb. Schmidt 
26.03.2009       Raimund Kornmayer 
26.03.2015       Meta Albrecht geb. Müller 
28.03.2014       Georg Vogt 

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Zell  
bis auf weiteres geschlossen 
Da in unserem Land überall die Kontakte eingeschränkt 
werden sollen, sind die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Zell a. H. bis auf weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen.  
Telefonisch und per Mail sind die Sekretariate weiter  
zu den üblichen Zeiten erreichbar. Für unaufschiebbare 
Anliegen werden nach Absprache Termine vereinbart. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!  
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger.

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

:                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Zell  
bis auf weiteres geschlossen 
Da in unserem Land überall die Kontakte eingeschränkt 
werden sollen, sind die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Zell a. H. bis auf weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Telefonisch und per Mail sind die Sekretariate 
weiter zu den üblichen Zeiten erreichbar. Für unauf-
schiebbare Anliegen werden nach Absprache Termine ver-
einbart. Wir bitten um Beachtung und Verständnis! 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger.

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
23.03.02    Kasimir Saniewski 
23.03.05    Luise Ficht 
24.03.04    Zäzilia Gmeiner 
24.03.10    Helena Hoferer 
25.03.06    Lydia Vollmer

Bußgottesdienst zur Vorbereitung  
auf das Osterfest: 
Montag, 22. März, in der Pfarrkirche St. Ulrich Nordrach um 
19.00 Uhr.   

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim: 
Die Bücherei bleibt wg. Renovierung weiterhin geschlossen.  
Herzlichst Ihr Büchereiteam

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine und Veranstaltungen  

in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

»Ein starkes 

Stück Heimat« und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897



Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H. 
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger 
Sekretärin:      Kerstin Räpple 
Telefon:           07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786 
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:     www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00 

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis 
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochenspruch:  
»Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld 
für viele.« (Matthäus 20,28)  
»Mach bitte einen Diener!«, so zischte mir meine Mutter einst 
zu. Ich verstand genau. Bei der Begrüßung von wichtigen Men-
schen (Pfarrer, Dekane, Bürgermeister, Ärzte, Lehrer …) sollte 
ich mich verbeugen und zu Boden schauen. So war das in mei-
ner Kindheit in den 50er und 60er Jahren. Und bei der Konfir-
mation vor 50 Jahren haben wir in der Kirche fleißig geübt,  
wie man  vor dem HERRN Jesus und beim Empfang des  

ersten Abendmahls „einen Diener oder einen Knicks macht«. 
Das passt nicht mehr recht in unsere Zeit – und doch gefällt mir 
diese Verbeugung, weil sie große Achtung vor Jesus Christus 
ausdrückt und bei der Begrüßung der Menschen den respekt-
vollen Umgang andeuten könnte. 
Jesus Christus hat zuallererst »den Diener gemacht«. Er hat sei-
ne Jünger am Tisch bedient und ihnen wie ein Sklave die Füße 
gewaschen. Er hat ihnen die Schuld weggewischt und sein  
Leben hergegeben am Kreuz. Er verbeugt sich voller Respekt 
vor allen Menschen – das gilt es in der Passionszeit zu erken-
nen, einzuüben und zu feiern. 
                                                   Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr  
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit – 
 
Die Bußgottesdienste zur Vorbereitung auf das Osterfest fin-
den statt:  
Freitag       19.03.     Pfarrkirche St. Blasius Biberach  
Montag      22.03.     Pfarrkirche St. Ulrich Nordrach   
Mittwoch   24.03.     Pfarrkirche St. Gallus Oberharmersbach  
jeweils um 19.00 Uhr.  
 
 
 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus:  
Die kath. öffentliche Bücherei bleibt aufgrund der momenta-
nen Situation geschlossen. 
Wer aber gerne Bücher ausleihen möchte, kann sich gerne  
unter 07837-9220700 oder 0178-8707598 melden. Wir wer-
den dann einen corona-konformen Bring-/Abholservice orga-
nisieren. Wir wünschen allen unseren Leser*innen eine gute 
Zeit. Bleiben Sie gesund.                     Das Team der Bücherei 
 
Bis auf weiteres finden keine Veranstaltungen statt. 

NNaacchhrriicchhtteenn TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Zell  
bis auf weiteres geschlossen 
Da in unserem Land überall die Kontakte eingeschränkt wer-
den sollen, sind die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Zell  
a. H. bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Telefonisch und per Mail sind die Sekretariate weiter  
zu den üblichen Zeiten erreichbar. Für unaufschiebbare An-
liegen werden nach Absprache Termine vereinbart. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis! 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger.

Bitte beachten Sie auch die Rubrik: »Informationen, Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
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Jehovas Zeugen  
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach  
Günther Heiss, Steinacherstraße 11, 
77716 Haslach  
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 20. März 2021 
18.00 Uhr: Besonderer biblischer Vortrag im Zusammenhang 

zum Gedenken an den Tod Jesu. Thema: »Eine besonders 
„kostbare Perle“ – habe ich sie gefunden?« – Matthäusevange-
lium 13:45 – 46. 

18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Die große 
Volksmenge anderer Schafe preist Gott und Christus« –  
Offenbarung 7:10.  

Mittwoch, 24. März 2021 
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

 biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln  

der biblischen Botschaft. 
20.05 Uhr: Bibelkurs über die inspirierten Voraussagen des  

Propheten Hesekiel. Thema. »Sammelt ... Schätze im Himmel 
an« – Matthäusevangelium 6:19 – 21. 

 
Wegen der momentanen Situation werden die Zusammen-
künfte per Videokonferenz abgehalten. Interessierte Personen 
wenden sich an die unten genannte Telefonnummer. 
 
Jehovas Zeugen in Haslach: 07832 – 3232.  
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt zum Gottesdienst am Sonntag,  
21. März 2021, um 10.00 Uhr im Kultur- u. Vereinszentrum – 

Großer Saal, ein. Nähere Informationen bei Elke Baumann 
(Tel. 07835/1884).

 

Alle Gottesdienste stellen wir als Videofilme bis Sonntag -
nachmittag auf unsere Homepage (eki-zell.de).  
Samstag, 20. März, 18.00 Uhr: 
Taizé-Gebet zum Thema »sympathisch sein« 
Am Samstag, den 20. März (Frühlingsanfang!), laden ökume-
nisch orientierte Christen wieder zu Besinnung und Gebet 
nach Taizé-Art um 18 Uhr in die Evangelische Kirche Zell ein. 
Das bekannt strenge Hygienekonzept für Gottesdienste wird 
dabei selbstverständlich sorgfältig beachtet. 
»Sym-Pathie« meint wörtlich das Mit-Leiden. Ausgerichtet an 
der Passionszeit möchten die ausgewählten Bibeltexte, Gebete 
und (vorgetragenen) Gesänge die Teilnehmenden zu »Sympa-
thisanten« z. B. der Corona-Leidenden machen. Der »Soli« ist 
abgeschafft - die Solidarität nicht.  
Sonntag, 21. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Groß).   
Digitale Gottesdienste für Kinder und Familien 
Digitale Gottesdienste für Kinder und Familien gibt es sonn-
tags um 10 Uhr auf dem youtube-Kanal der EKD Kigo-Landes-
verbände: www.kirchemitkindern-digital.de 
Daneben finden sich unter www.rpi-baden.de – Kinder und Fa-
milien, sowie unter www.ekiba.de/kindergottesdienst  Impul-
se, Geschichten, liturgische Anregungen zum Kindergottes-
dienst feiern zuhause.  
Klangraum-Konzerte digital 
Evangelisches Bezirkskantorat Offenburg aus der Evangeli-
schen Stadtkirche Offenburg 
ab Sonntag 14. März, 16 Uhr 
 Thomas Neuberth – Barocktrompete & Corno da Caccia, Trau-
gott Fünfgeld – Orgel 
YouTube-Link: https://youtu.be/RDzh67JvkWo 
 

Konfirmation in der Evangelischen Kirche Zell 
 
Am Samstag, den 27. März, und Sonntag, den 28. März, wer-
den in der Evangelischen Kirche Zell insgesamt 29 Jugendliche 
konfirmiert. Dazu gehört auch der Konfirmandenjahrgang 
2020, der wegen des Coronalockdowns im letzten Jahr vorerst 
nicht konfirmiert werden konnte.                                                                                                                                              
Für den Konfirmandenjahrgang 2020 findet die Konfirmation 
zu unterschiedlichen Zeiten am  
Samstag, den 27. März 2021 statt. Konfirmiert werden:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Für den Konfirmandenjahrgang 2021 findet die Konfirmation 
zu unterschiedlichen Zeiten am  
Sonntag, den 28. März 2021 statt. Konfirmiert werden: 
 
 
 
 

 

 Zum Schutz vor Corona gilt bei  
allen Gottesdiensten: 
Der Gottesdienstbesuch ist nur mit einer FFP-2 Maske oder 
einer medizinischen Gesichtsmaske möglich. 
Alle Gottesdienstbesucher werden auf die Händedesinfek-

tion hingewiesen. Den Besuchern wird ein Sitzplatz mit  
Abstand zugewiesen, die Schutzmaske wird auch während 
des Gottesdienstes getragen. Singen und lautes Beten ist 
aktuell nicht möglich.  
Gerne können Sie Ihr eigenes Gesangbuch mitbringen, um 
die Lieder und Psalmen still mitzulesen..

Alina Andreev, Zell 
Phillipp Antal, Zell 
Charline Anti, Zell 
Jana Armbruster, Zell 
Annika Axtmann, Zell 
Yannik Bruder, Zell 
Lucas Kunau, Zell 
Gina Lehman, Oberharmersb. 
Luis Maerle, Zell 

Arthur Rein, Zell 
Lilly Schmieder, Biberach 
Sven-Luca Schweigert, Zell 
Tim Stöhr, Zell 
Julia Walter, Zell 
Leon Walter, Biberach 
Elina Weiz, Zell 
Lea Weiz, Zell

Julia Bolinger, Zell 
Jonas Eigenmann, Biberach 
Julia Herz, Zell 
Kristina Herz, Zell 
Tom Julius Isenmann, Zell 
Lena-Marie Kalt, Unterentersb. 

Leonie May, Oberharmersb. 
Max Meininger, Zell 
Patricia Pietschmann, Zell 
Nicolas Pfeifer, Zell 
Leon Ringwald, Biberach 
Feline Stern, Zell


